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Astrid Bencker

Effizienz in Blech 
Die Eirenschmalz GmbH in Schwabsoien 

Ob Präzisionsteile oder komplette Baugruppen in Blech und Rohr, 
aus Stahl, Edelstahl oder Aluminium – im Bereich der modernen 
Blechbearbeitung mit modernsten Technologien ist die Eirenschmalz 
GmbH der kompetente Ansprechpartner für seine Kunden, ob aus 
dem Werkzeugmaschinenbau oder der Verpackungsindustrie. Mit 
einem Neubau auf der grünen Wiese wurde die Produktionsfläche mit 
14000 Quadratmetern fast verdoppelt.

Seit fast 30 Jahren gibt es die Firma 
 Eirenschmalz in Schwabsoien. Begonnen 
hat Anton Eirenschmalz damals in der hei-
mischen Garage mit einem kleinen Schlos-
sereibetrieb. Bald entwickelte sich ein flo-
rierendes Unternehmen, das sich immer 
mehr auf die Blechbearbeitung spezialisier-
te. Mittlerweile hat sich die Firma in den 
vergangenen Jahrzehnten zu einer Unter-
nehmensgruppe mit insgesamt 420 Mitar-
beitern mit Standorten in Schwabsoien 
und Augsburg entwickelt. Allein von 2011 
bis 2018 hat sich die Belegschaft mehr als 
verdoppelt, ebenso stieg der Umsatz von 23 
auf knapp 55 Millionen. Ob Produktions-
fläche, Mitarbeiterzahl oder Umsatz – 
 Eirenschmalz hat in den letzten Jahren eine 
rasante Entwicklung hingelegt.

Das Unternehmen ist  gemeinsam mit der 
Tochterfirma Blech TECH in Augsburg 
der Laser-Spezialist im Bereich der Blech- 
und Rohrbearbeitung für Aluminium-, 
Edelstahl-, Stahl-Bleche sowie Formstahl.  
Gefertigt werden nicht nur Präzisionslaser-
teile, sondern auch ganze Baugruppen und 
komplexe Systemkomponenten. Nach 
dem Laserschneiden erfolgt die weitere 
Bearbeitung des entsprechenden Pro-
dukts: Laserstanzen, Abkanten, Schwei-

ßen, Zerspanen bis zum Gravieren und 
 Pulverbeschichten. Die meisten Kunden 
stammen aus Branchen wie der Roboter- 
oder Verpackungsindustrie, dem Werk-
zeugmaschinenbau, der Kommunikations-
technik oder aus dem Bereich der regene-
rativen Energien. Allein am Standort in 
Schwabsoien werden am Tag 40 Tonnen (!) 
Material verarbeitet und verbaut.

Ein großes Projekt wurde Anfang 2018 
 gestartet: Der Neubau und die Erweite-
rung der Produktionsflächen neben den 
 bestehenden Hallen um 14000 Quadrat-
metern. Unsere strategische Ausrichtung 
erfordert dies, so Geschäftsführer Anton 
 Eirenschmalz. Mit einem Investitions-
volumen von insgesamt 15 Millionen Euro 
wurde nicht nur Platz für neue Arbeits-
plätze und Anlagen geschaffen, sondern 
auch in ein modernes Warenwirtschafts-
system und neue Maschinen investiert. 
Und der Betrieb in Augsburg wächst 
ebenfalls: Vor kurzem wurde eine neue 
Produktionshalle mit 8000 Quadratme-
tern angemietet.

Die neuen Arbeitsplätze in der Schweiß-
halle in Schwabsoien, die im März 2019 in 
Betrieb ging, „sind von der Ausstattung her 

die modernsten, die es im süddeutschen 
Raum gibt,“ sagt Anton Eirenschmalz stolz. 
Die Schweißer finden hier auf 1800 Quad-
ratmetern optimale Arbeitsbedingungen 
vor: Von Tageslicht durchflutet, mit mo-
derner Absauganlage und optimalem 
Raumklima – und den herrlichen Blick auf 
das Bergpanorama gibt es bei der Pausen-
brotzeit gratis dazu.

Viel Wert gelegt wird auf die Ausbildung 
der Mitarbeiter. Die Azubis durchlaufen alle 
Abteilungen der Firma und werden von er-
fahrenen Ausbildern und Teamleitern be-
gleitet und in ihren Stärken gefördert. So 
mancher Azubi entdeckt dann sein Talent 
für das Laserschneiden, ein anderer für die 
Konstruktion. Auch Quereinsteiger aus an-
deren Berufen, die sich für einen Arbeits-
platz in der Metallverarbeitung interessie-
ren, sind im Betrieb willkommen und wer-
den intern und extern für ihren spezi ellen 
Aufgabenbereich qualifiziert und  geschult: 
„So ist einer unserer jetzigen  Abteilungsleiter  
früher Konditor gewesen“, schmunzelt 
 Alexandra  Eirenschmalz.

Nach wie vor ist Eirenschmalz ein Famili-
enunternehmen:  Anton Eirenschmalz und 
seine Frau Alexandra, die ihn tatkräftig im 

täglichen Geschäft unterstützt, sind bo-
denständige Menschen geblieben. Chef 
und Chefin sind nahe an den Mitarbeitern 
und kennen noch jeden mit Namen, es gibt 
kurze Entscheidungswege, die Arbeitsplät-
ze sollen so gestaltet sein, dass die Mitarbei-
ter sich wohl fühlen und zufrieden sind. 
Und auch auf ein gutes Betriebsklima wird 
Wert gelegt: Ob Weihnachtsgeschenke für 
die Mitarbeiter und deren Kinder, Betriebs-
ausflüge oder Jahresabschluss feier  – das 
Miteinander ist ihnen sehr wichtig. Gegen-
seitige Wertschätzung gehört zum Leitbild 
des Unternehmens. Fordern und fördern, 
lautet die Firmenphilosophie.

Geschäftsführer Anton Eirenschmalz und seine Frau Alexandra haben allen Grund, optimistisch in die Zukunft zu blicken

Mit dem Neubau auf der grünen Wiese wurde die Produktionsfläche 
um 14000 Quadratmeter vergrößert

Teamarbeit wird in der Unternehmensgruppe 
 Eirenschmalz groß geschrieben


